
30. SEPTEMBER 2011

Nachzügler-Duell wird neu ausgetragen
Fußballverband gab dem Protest von St. Peter statt

Nächstes Duell gegen Altheim
Mit 9:3 schoss das Frauenteam die Altheimer Mädels im OÖ-Cup aus dem Sportzentrum „Hart“. 
Am Samstag, 1. Oktober, kommt es um 16 Uhr erneut zu diesem Duell, diesmal aber in der 
Punktejagd der Regionsliga Innviertel. Mit einem Sieg wäre St. Peter weiter im Titelrennen, da 
das letzte Match in Riedau klar mit 5:1 (Tore: Denk und Starzengruber je 2, Friedl/Elfmeter) ge-
wonnen werden konnte.

Ergebnisse vom Nachwuchs
Unter 8: Beim Heimturnier im Sportzentrum „Hart“ belegten die Anfänger der Union St. Peter 
den fünften Platz. Ergebnisse: Ranshofen - St. Peter 5:1, St. Peter - St. Radegund 0:5, St. Peter 
- Mattighofen 5:1, St. Peter - St. Pantaleon 1:4.
Unter 10: SPG Munderfing/Jeging/Pfaffstätt - St. Peter am Freitag, 30. September 16.30 Uhr, in 
Jeging.
Unter 15: SPG Mauerkirchen/Uttendorf - SPG Braunau/St. Peter am Samstag, 1. Oktober, 15.30 
Uhr, in Mauerkirchen. Ergebnis:  SPG Braunau/St. Peter - Geretsberg 6:2.

Vorschau: Halloween-Party am 31. 10.
Die „Splitthalle“ am Sportplatz steht am Montag, 31. Oktober, ganz im Zeichen einer Halloween-Party, 
die die Union St. Peter für ihre Mitglieder, Freunde und Fans bei freiem Eintritt veranstaltet.
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St. Radegund gegen St. Peter – dieses Nachzügler-Duell der 1. Klasse Südwest bekommen die 
Fußballfreunde im Herbst gleich zweimal serviert. Der OÖ. Fußballverband gab einem Protest der 
Union St. Peter statt und ordnete die Neuaustragung dieses Meisterschaftsspieles für Mittwoch, 
26. Oktober (Nationalfeiertag), 15.30 Uhr, an. 

Was war geschehen? St. Peter führte beim Ta-
bellenletzten durch zwei Tore von Benjamin 
Bendl (Bildmitte) mit 2:0. Zu diesem Zeitpunkt 
(29. Minute) war Verteidiger Florian Hintermai-
er nach einem Foul bereits „gelb-belastet“. Kurz 
nach Seitenwechsel sah Hintermaier nach einem 
harmlosen Zusammenstoß mit einem Radegun-
der Spieler erneut den gelben Karton. Doch zur 
Überraschung aller setzte der junge Unparteiische 
Daniel Sittinger die Partie fort und verwies Hin-
termaier nicht des Feldes. Der Grund dafür stellte 

sich erst später heraus: Der „Austausch-Schiri“ aus Niederbayern hatte nämlich beim ersten Foul 
einen anderen St. Peterer Spieler (Michael Hager) als „Gelb-Sünder“ notiert. 
Das Match wurde für einige Minuten fortgesetzt, ehe plötzlich Radegunder Betreuer und Ersatz-
spieler mit lauten Zurufen und Gesten den Schiedsrichter auf eine „Unregelmäßigkeit“ aufmerk-
sam machten. Sittinger unterbrach daraufhin die Partie und zeigte schließlich mit mehreren Mi-
nuten Verspätung und aufgrund von Interventionen von der Radegunder Betreuerbank Florian 
Hintermaier die gelb-rote Karte. Daraufhin wurde die Partie fortgesetzt. St. Radegund gewann 
schließlich durch ein Tor in den Schlussminuten noch mit 3:2, St. Peter verlor neben Florian Hin-
termaier auch noch Libero Wolfgang Schwarz, der nach einem Foul „Rot“ sah.
Während die Ausschlüsse für das nächste Spiel gegen den Tabellenzweiten Hohenzell wirksam 
und die beiden Spieler gesperrt bleiben, hat die Union St. Peter aufgrund des Urteils des Fußball-
verbandes nochmals die Chance, am 26. Oktober Punkte in diesem Duell zu sammeln.  
Die RESERVE war stark ersatzgeschwächt und verlor das Match in St. Radegund mit 1:4 (Tor: 
Bosshard Adrian/Elfmeter).

7. RUNDE:  Union St. Peter/Hart  – SV Hohenzell
Sonntag, 2. Oktober, 16 Uhr  ●  Schiedsrichter: Zenz Erich  ●  Reserve: 14 Uhr 


